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Sicherheitshinweise

Die Turfreisprecheinrichtungen sind vorgesehen fiir den direkten Anschluss an den a/b Port ei-
ner TK-Anlage. Die Spannung fur die TFE wird Uber die TK-Anlage bereitgestellt.

Um Turoffner oder externe Tirglocken nutzen zu kénnen, muf3 die TFE zusatzlich tber einen
Klingeltrafo mit Spannung versorgt werden. Achten Sie bitte darauf, dass der Spannungswert
fur den Turoffner zwischen 8V~ und 14V~ liegt und der Schaltstrom nicht grofler als 2A~ ist.

Die Tirfreisprecheinrichtungen sind nur fur ihren bestimmungsgemaBen Gebrauch zugelas-
sen. Eine Haftung der AGFEO GmbH fir Schaden aus nicht bestimmungsgemafien Gebrauch
derTurfreisprecheinrichtungen ist ausgeschlossen.

- Das Gehéause der Tirfreisprecheinrichtung darf nicht gedffnet werden. Durch unbefugtes
Offnen der Gehause und unsachgemafe Reparaturen kdnnen Gefahren fiir die Benutzer ent-
stehen und der Gewahrleistungsanspruch erlischt.

- Defekte Stecker oder Steckernetzgerdte mit defektem Gehause diirfen nicht weiter benutzt
werden, es besteht die Gefahr eines elektrischen Schlages. Lassen Sie diese Teile umgehend
gegen Original-Ersatzteile austauschen.

- Andie Turfreisprecheinrichtung dirfen nur Gerate angeschlossen werden, die SELV-Span-
nung (Sicherheits-Kleinspannungs-Stromkreis] liefern und / oder der ETS 300 047 entspre-
chen. Der bestimmungsgemafe Gebrauch von zugelassenen Geraten erfillt diese Vorschrift.

- Lassen Sie keine Flissigkeit in das Innere der Tirfreisprecheinrichtung eindringen, da sonst
elektrische Schldge oder Kurzschlisse die Folge sein kdnnten.

- Wahrend eines Gewitters dirfen Sie die Turfreisprecheinrichtung nicht installieren und auch
keine Leitungsverbindungen stecken oder l&sen, um sich nicht der Gefahr eines elektrischen
Schlagesauszusetzen.

- Esdirfen keine Gerate an die Schnittstellen angeschlossen werden, die einen Erdbezug an
den Leitungen haben. Die a/b- Leitungen dirfen nicht mit Erde verbunden werden, da sonst
das Gerat beschadigt werden kann.
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Die AGFEO Turfreisprecheinrichtungen sind an internen analogen Anschlissen der AGFEO
Telefonanlagen, die die Betriebsart . Tur" unterstitzen, nutzbar.

Fiur Anschaltvarianten an AGFEO TK-Anlagen ohne Unterstltzung der Betriebsart , Tur"
wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhandler.

Die AGFEO TFE 2 ist, je nach verwendetem Tastenmodul, ausgestattet mit 1 oder 2
Klingeltastern, einem 12V Schaltkontakt und einem potentialfreien Schaltkontakt.

Die AGFEO TFE 4 ist, je nach verwendetem Tastenmodul, ausgestattet mit 3 oder 4
Klingeltastern und einem 12V Schaltkontakt.

Die Klingeltasten, in die Sie das Namensschild einlegen kdnnen, sind beleuchtet.
Fur die Beleuchtung der Tasten,die Spannungsversorgung des Tiroffners und zur Speisung des
Relais fir den potentialfreien Schaltkontakt bendtigen Sie einen Klingeltrafo.

Der Klingeltrafo ist als Steckernetzteil ausgefihrt. Das Steckernetzteil ist optional erhaltlich
[(No.6100259).

Die TFE “s sind optimal auf AGFEO Telefonanlagen abgestimmit.
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—

TFE mit Blende und montiertem Klingel- 1 Beipack mit 2 Flossendiibeln S6
tastenmodul (mit 2 Klingeltasten bei TFE 2 2 Schrauben 4 x 30

und mit 4 Klingeltasten bei TFE 4) 2 Schraubenabdeckkappen
1 Unterputzgehause. 1 Kabeltille
1 zusatzliches Klingeltastenmodul (mit 1 2 Torxschrauben

Klingeltaste bei TFE 2 und mit 3 Klingel- 4 Spreizklemmen

tasten bei TFE 4) 4 Schrauben fir Spreizklemmen
1 Aufputzrahmen. 1 Torx- Schlissel

Die TFE 2 und TFE 4 eignen sich zur Aufputz- und Unterputz-Montage. Weiterhin kann die
TFE 2 senkrecht oder waagerecht montiert werden. Das Klingeltastenmodul kann dazu um 90 °©
gedrehtwerden. Die folgende Abbildung zeigt alle Teile in einer Aufrisszeichnung.

Klingel- Torstellen- Unterputz- Aufputz-
tasten- blende gehéuse rahmen
modul r
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Vor der Montage legen Sie fest, ob Sie das Klingeltastenmodul mit einer oder mit zwei Tasten
nutzen und ob es senkrecht oder waagerecht montiert werden soll. Die folgenden Abbildungen
geben die Montagevarianten wieder. Das Modul mit drei bzw. vier Tasten ist nurin der senk-
rechten Stellung zu montieren.

Zur Programmierung beachten Sie bitte die Tasternummern!

Montagevariante und Tastenbelegung mit 2 Tasten

Taster 1

Taster 2

Taster 1| =

Taster2| = @ °

Taster 2

Taster 1

Montagevariante und Tastenbelegung mit 1 Taste

Taster 2

Taster2|

Taster 1

| e

Taster 1 Taster 1| )

Taster?2| - .

Taster 2 Taster 3| - .

Taster 4 Taster4| :
@
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Die TFE 2 und TFE 4 sind vorgesehen fur die Montage im Auflenbereich und sind vor
Spritzwasser geschitzt (Feuchtigkeitsschutz nach IP 53, Spritzwasser im Winkel bis zu 60 © zur
Senkrechten). Wahlen Sie den Befestigungs- und Montageort so, dass ein Mindestabstand vom
Mikrofon zur ndchstliegenden Wandflache von mindestens 10 cm eingehalten wird. Vergewis-
sern Sie sich, dass im Bereich des Montageortes keine Versorgungsleitungen, Kabel 0.a. verlegt
sind.

min. 10 cm

min. 10 cm
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Wandausbruch stemmen

Stemmen Sie einen Ausbruch entsprechend den Maf3en des Unter-
putzgehduses in die Wand. (Mindestabstand beachten, siehe Ab-
schnitt Auswahl des Montageortes). Vergewissern Sie sich, dass im
Bereich des Wandausbruchs keine Versorgungsleitungen, Kabel o.
a. verlegt sind. Abmafie fir den Wandausbruch: L x B x H ca. 220 x
90 x 50 mm.

Kabeloffnungen aufbrechen

Zur Kabeleinfiihrung sind an allen Seitenwanden des Unterputz-
gehduses entsprechende Durchfiihrungen vorgestanzt. Brechen
Sie die gewlinschte Stanzung auf.

Unterputzgehause befestigen

Sie kdnnen das Unterputzgehause zusatzlich zur Mértelmasse mit
Schrauben und den vier beigefliigten Spreizklemmen in den dafir
vorgesehenen Ausbrichen befestigen. Fixieren Sie das Unterputz-
gehause bindig mit der Wandoberflache da sonst die Blende nicht
mehr einrasten kann. Sollte die Wand noch nicht verputzt sein,
dann muss die Dicke des Verputzes mit bertcksichtigt werden.

Tiirfreisprecheinrichtung mit der TK-Anlage verbinden

Die Adern zum Turoffner und zur Tirfreisprecheinrichtung an den
beigefligten Steckern anschlieen und diese auf die Leiterplatte @ﬁ
aufstecken (siehe Tirfreisprecheinrichtung installieren).

Torxschlissel

Tiirfreisprecheinrichtung einsetzen

Die TFE oben in das Unterputzgeh&use einhaken und gleichzeitig mit festem Druck nach oben
und zur Wand hineinrasten. Stellen Sie sicher, dass die Dichtung an der Wand abschlief3t. An-
schlieend die beiden Torxschrauben mit dem beiliegenden Schliissel einschrauben.

Tiirfreisprecheinrichtung abgleichen und konfigurieren
Fihren Sie jetzt den Abgleich, die Konfiguration und die Inbetriebnahme durch [ siehe die Ab-
schnitte Abgleich und Konfiguration sowie TFE in Betrieb nehmen).
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Tiirfreisprecheinrichtung vom Unterputzgehduse losen
Die beiden Schrauben des unteren Blendenteils mit dem
Torxschlissel herausdrehen.

Tiirfreisprecheinrichtung abziehen

Mit einem mittelgro3en Schraubendreher oder dem Torx-
schlissel gegen den Rasthaken dricken, so dass das Unter-
putzgehause entriegelt und die TFE gleichzeitig nach oben abge-
zogen werden kann.

I Torxschlissel
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Aufputzrahmen an der Wand anbringen

Dender Verpackung beiliegenden Aufputzrahmen herausneh- =1
men und in der gewiinschten Position (senkrecht oder waag-
recht] am Montageort fixieren (Mindestabstand beachten, sie-
he Abschnitt Auswahl des Montageortes).

Vergewissern Sie sich, dass im Bereich der Bohrlocher keine
Versorgungsleitungen, Kabel o. 8. verlegt sind.

Bohrlocher entsprechend den Vorgaben der Befestigungs-
laschen des Aufputzrahmens markieren. Entsprechende
Dibelarbeiten vornehmen und den Aufputzrahmen anschrau-
ben.

Tiirfreisprecheinrichtung mit der TK-Anlage verbinden
Kabel zum Tiroffner und zur TK-Anlage verlegen.

An der gewlinschten Stelle des Aufputzrahmens ein 9 mm
grofles Loch bohren.

Kabel durch die Kabeltiille ziehen und an den beigefigten
Steckern anschlieBen (siehe Abschnitt Turfreisprechein-
richtung installieren) Stecker auf die TFE 2 oder TFE 4 stek-
ken.

Tiirfreisprecheinrichtung einsetzen D
Tirfreisprecheinrichtung gleichmaBig auf die Fixierlaschen
des Aufputzrahmens aufstecken. Mit festem Druck die TFE an
den Aufputzrahmen driicken, bis das Einrasten hdrbar ist. Die ﬁI ('/
beiden Torxschrauben einschrauben.

Tiirfreisprecheinrichtung konfigurieren und abgleichen
Fihren Sie jetzt die Konfiguration, den Abgleich und die Inbetriebnahme durch (siehe Abschnitt
Abgleich und Konfiguration sowie TFE in Betrieb nehmen).

Tiirfreisprecheinrichtung vom Aufputzrahmen losen
Die beiden Schrauben des unteren Blendenteils mit dem Torxschlissel herausdrehen.

Tiirfreisprecheinrichtung abnehmen

Mit einem mittelgroBen Schraubendreher oder dem Torxschliissel gegen den Rasthaken drik-
ken, so dass der Aufputzrahmen entriegelt und die TFE gleichzeitig nach oben abgezogen wer-
den kann.
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Mit einem mittelgroBen Schraubendreher an der linken oder rechten Seite der
Klingeltastenabdeckung schrag an der schmalen Aussparung ansetzen und die-
se nach oben hingegen die Torstellenblende vorsichtig abhebeln.

Das Namensschild mit einem wasserfesten Stift beschriften und in die Vertie-
fung der Klingeltaste einlegen.

Die Klingeltastenabdeckung von oben auf die Klingeltaste auflegen und an-
schliefend oben und unten andriicken.

Furdie Installationsverkabelung der TFE verwenden Sie bitte ein handelsibliches Fernmelde-
kabel. Die maximalen Kabellangen fir die Verbindung zur TK-Anlage und zum Tirdffner ent-
nehmen Sie bitte der nachfolgenden Tabelle:

Aderdurchmesser 0,6 mm 0,4 mm

Reichweiten fir den Sprech- und 120 m 80 m
Signalisierungsbetrieb

Reichweiten fir den Tiréffnerbetrieb (12V] vom 38m 17 m
externen Klingeltrafo zum Turéffner

Verlegen Sie die Kabel nicht parallel zu Starkstromkabeln. Wird das Kabel im Boden verlegt, soll-
te ein Erdkabel verwendet oder das Fernmeldekabel in einem wasserdichtem Rohr verlegt wer-

den. Achten Sie bitte darauf, dass Sie vor dem Anschlieen der TFE an die TK-Anlage den Netz-

stecker der TK-Anlage und den Netzstecker des Klingeltrafos fir den Turéffner ziehen.

Anschluss TFE 2 Anschluss TFE 4

Kabelstecker

a
Beleuchtung und Schaltausgang TK»Anlageb Schaltausgang 12V AC ['I:B Tirdffner
12V AC (z.B. SNG DL)

Schaltausgang 12VAC [ I\

O

oder Tirglocke
. Turglocke

Versorgung fiir Beleuchtung und Schaltausgang
12V AC (z.B SNG DL)

Turéffner

Potentialfreier
Schaltkontakt
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Einstellungeninder TK-Anlage vornehmen

Nachdem Sie die TFE an Ihrer AGFEQ TK-Anlage angeschlossen haben, lesen Sie die Konfigura-

tion der Anlage aus. Vergeben Sie im Bereich .Systemtelefone, analoge Gerate” eine Intern-
rufnummer fir die Nebenstelle, an der die TFE angeschlossen ist und stellen Sie den Geratetyp

auf , Tur"
0

. Achten Sie bitte darauf, daf3 die Externbelegung fir die TFE auf ..Externe Wahl mit
“eingestellt ist.

TK-Anlage

= Hardware-Konfiguration
Externe Rufnummern

+ Externe Rufnummern zuardnen
Interne Rufnummern
ufriurnrmer-Flan

-+ I5DN-Gerate, USE- Ansch\uss
= Tlren

= Gruppen definisren [ AIS
Rufe ankommend

& arwFuskianka Tan FacHenen

| ?  Klicken Sie bitke hier, um Hilfestellung zu erhalten

V¥ CLIP mit hummer ™ cLp mit Mame

I~ CLIP mit Datum ™ cLIP mit umgeleiteter Mummer

analog

ﬂ!ﬂ KostenfFlash/Clip
T e oewenp |
= ITur (&0} o I ITur ;l

Aktivieren Sie im Bereich ., Tiren, Relais und Sensoren” den Punkt .2-Draht a/b”. Geben Sie
nun fir jeden Klingeltaster eine Internnummer und eine Rufverteilung ein.

= Intern-Rufnummer-Plan
~ Systemtelefone, analoge Gerdte
-+ 1SDN-Gerate, USB-Anschiuss

- Gruppen definleren | AIS

Rufe ankommend

-+ AnruFvatiants Taq Festisasn

- Anrufvariante Nacht Festlegen

“ Anrufvariante Rufweiter festlegen
 Anrufvariante SH festlegen

-+ RUF-Einstellungsn

= Umleitungen

- Anruffiker

Rufe abgehend

-+ Externzugang Firr Telnshmer Festlsgen
-~ Frei- und Spermummern
Telefon-Einstellungen
 Systemtelefon-Tasten

- Systemtelefor-Enstelungen

-+ Telsfon-Einsellungen

- wecken

- Wahlen

Verbindungsdaten

-+ Verbindunosdaten-Einstelungan, CT1
= Kostenlimits fir Teidnehmer

 Codeziffern

- Spezielis Rufnummern
Spezialfunktionen

- Zeltsteuerung

-+ Tarif-Cptimierer (LCR)

- schaltbor

%31 Einstellungen

- Viartung

- Welkzeit-Unr

- Wettere Einstelungen
Anlagenweite Rufnummern
 Telefonbuch der Tk-Anlage

2-Draht sjb 60 -

> unberutzt [

Tiirklingel 1

Fl|kingel 1 (613 4
Anrufvariante 1 (Tag) — + -

Anrufvarinte 2 (acht)  +

[Rufrhrythmus 1/5tandard =] T Macht und Ansage

aktiv

=1 Keine Ansage

- Umnisituna (Apothekerschaltung) einrichten

FlKlingel 2 (52 i

Turklingel 2

anrufvariante 2 (Nacht)  +

Anrufariante 1 (Tag)

[Rufrhythmus 1jstandard —_+ | [Keine Ansage =] I nacht und Ansage
aktiv.
= Umieitung (Apothekerschaltung) einrichten

Fl|kingel 3 (63) +

Tiirklingel 3
Anrufvariante 1 (Tag) — + -

Anrufvariante 2 (Nacht)  +

[Rufrhythmus 1jstandard _+ | [Keine Ansage =] ™ Macht und Ansage
aktiv
 Umieitung (Apothekerschaltung) einrichten

Fllkingel 4 (641 .

Tiirklingel 4
Anrufvariante 1 (Tag) — + -

anrufvariante 2 (Nacht)  +

[Rufrhythmus 1/5tandard | T Wacht und Ansage

akiiy

= Keine ansage

= Umieitung (Apothekerschaleung) einrichten
Tiir-Einstellungen
Zeit bis Zwangstrennung einer TRE-Externverbindung (sek.) 600
DTMF Ziffern fiir 2-Draht a,/b Tir Schnittstellen
DTHF Zifern fir Sprechen 1

Dauer der Turrufsignalisierung (sek.) 30

DTHF Ziffern fiir Sffnen #9
DTMF Zifern fir Besnden #0

Geben Sie ein, wie lange ein Turruf auf Ihren Telefonen signalisiert werden soll und wie lange
eine Verbindung nach extern bestehen soll, bis eine Zwangstrennung erfolgt. Achten Sie bitte

darauf, das Sie die Ruf- und Gesprachsdauer in der TFE auf die gleiche Zeit einstellen!

Zum AbschluB3 geben Sie bitte die DTMF Steuerfolgen ein: .#9" zum Beté&tigen des Turoffners,
.#0" zum Beenden des Gesprachs und eine beliebige Ziffer zum Sprechen.
Senden Sie nun die Daten in die TK-Anlage.

12
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Einstellungen in der TFE vornehmen

Um |hre TFE einstellen zu konnen, missen Sie die Internnummer der TFE mit einem MFV fahi-
gen Telefon anrufen. Wenn die Verbindung zur TFE besteht, konnen Sie mit dem Programmie-
ren beginnen. Achten Sie bitte darauf, daf3 Sie die Ziffernfolgen zligig hintereinander eingeben,
da die TFE sonst die Eingabe als falsch verwirft!

Programmiermodus starten

A -~ @ @ -~ -
Horer Internnummer  positiver Programiermodus  neutraler PIN eingeben (Aus- positiver
abnehmen  derTFEwédhlen Quittungston  starten Quittungston  lieferungszustand: 0000)  Quittungston

Der Programmiermodus wird durch Auflegen des Horers beendet.

Internrufnummern der Klingeltaster
eingeben

Programierung starten mit: <~ B & [H][H] & 8 &

E3 B4 e o

Klingeltasteraus-  BestdtigenSiedie  neutraler  Geben Sie die Internnummer fir Nach ca. 20 Se-

wahlen. Auswahldes Quittungston denKlingeltasterein, die Sieauch  kunden erfolgt
Klingeltasers mit im TK-Suite vergeben haben. derpositive
LT Quittungston.

Sie kdnnen diese Prozedur mehrfach hintereinander ausfiihren, nachdem Sie den
Programmiermodus gestartet haben. Die Zuordnung der Klingeltaster konnen Sie auf Seite 6
nachlesen.

Tiroffner freischalten

Aus Sicherheitsgriinden (unberechtigtes Offnen) kann die Tir nicht gedffnet werden, wenn die
Verbindung vom Telefon aus zur Tirfreisprecheinrichtung erfolgt. Auf Ihren Wunsch kann diese
Verbindung auch freigegeben werden.

Programierung starten mit: -~ 8 & [H][H] & 8

@ @ - ; Zz;ésrizra]lten .

neutraler Quittungston positiver Quittungston

Offnungsdauer des Tiiroffners einstellen

Sie konnen die Offnungsdauer des Tiiréffners zwischen 1 und 9 Sekunden einstellen. Im Aus-
lieferungszustand sind 3 Sekunden eingestellt.

Iy

Programierung starten mit: <~ B & [H][H] & 8 &

#|x][o]l5]  ~

neutraler Geben Siedie Zeitspanne in Se- positiver Quittungston
Quittungston kundenein.

000
o868
'Goa

1.9 -

13
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Dauer des Rufes zur Nebenstelle einstellen

Sie knnen die Dauer des Rufes zur Nebenstelle zwischen 1 und 99 Sekunden einstellen. Im
Auslieferungszustand sind 30 Sekunden eingestellt.

*

Programierung starten mit: &~ & o [H[H] & 8 o

[#][%][0][8] e B 0199 -

neutraler Geben Siedie Zeitspanne zwei- positiver
Quittungston  stelligin Sekundenein. Quittungston

Gesprachsdauer einstellen

Sie kdnnen die Gesprachsdauer zwischen 1 und 9 Minuten einstellen. Im Auslieferungszustand
ist 1 Minute eingestellt.

Programierung starten mit: = & & [H]|[H]~ & o

[#][%][0][7] o 1.9 o

neutraler Geben Siedie Zeitspanne  positiver
Quittungston inMinutenein. Quittungston

Gesprachsannahme einstellen

Mit dieser Einstellung wahlen Sie aus, ob die Sprechverbindung zur TFE direkt nach Annahme
eines Turrufes oder erst nach Tastendruck aufgebaut werden soll. Im Auslieferungszustand ist
die Gespréachsannahme auf ,Tastendruck” eingestellt.

Achtung: Wenn Sie die TFE auf ,automatisch” einstellen, kénnen Sie das Feld .DTMF Ziffern
fur Sprechen” im TK-Suite Set frei lassen.

*

Programierung starten mit: &~ & o [H[H] & 8 o
gg  1=automatisch
888 -
IE‘ ® 0=Tastendruck
Wahlen Sie die Art der positiver
Gesprachsannahmeaus. Quittungston

TFE an die TK-Anlage anpassen

Um ein mdglichst optimales Freisprechen an den AGFEO TK-Anlagen zu gewahrleisten, verfi-
gen die TFE 2 und TFE 4 Uber die Mdglichkeit, sich automatisch auf die jeweilige Anlage einzu-
stellen. Mit der Prozedur [#][*][0][0] starten Sie den Abgleich, wahrend dem ein Abgleichton
eingespielt wird und die Sprechen-LED unregelmafig blinkt. Der Abgleich dauert maximal ca.
20 Sekunden. Wahrend dieser Zeit sollte nicht in den Hérer gesprochen werden, da dies den au-
tomatischen Abgleich stéren kann.

]

Programierung starten mit: < B o [#][#] & B &

#]x[o][o]

Nach ca. 20 Sekunden ertént der positive Quittungston
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Mikrofonempfindlichkeit und
Lautsprecherlautstirke einstellen

Sie konnen sowohl die Empfindlichkeit des Mikrofons der TFE als auch die Lautstarke des Laut-
sprechers der TFE einstellen. Die Empfindlichkeit des Mikros ist in 4 Stufen einstellbar, die
Lautsprecherlautstarke in 32 Stufen.

Programierung starten mit: <~ B & [H][H] & 8 &
Driicken Sie die um die Mikrofonempfindlichkeit um eine Stufe zu verringern. Beim Errei-
chen des Minimumwertes horen Sie einen positiven Quittungston.

Driicken Sie die um die Mikrofonempfindlichkeit um eine Stufe zu erhohen. Beim Errei-
chen des Maximumwertes héren Sie einen positiven Quittungston.

Driicken Sie die um die Lautsprecherlautstarke um eine Stufe zu verringern. Beim Errei-
chen des Minimumwertes horen Sie einen positiven Quittungston.

Driicken Sie die [6] um die Lautsprecherlautstarke um eine Stufe zu erhéhen. Beim Erreichen
des Maximumwertes héren Sie einen positiven Quittungston.

¢

Programierung starten mit: -~ 8 & [H][H] & 8

gz Geben Siedie gz Geben Sie die neue, 4-
- 888 - 888 ' -
IEI " neue, 4-stellige " stellige PIN zur Be-
PINein. statigungerneutein.

neutraler neutraler positiver
Quittungston Quittungston Quittungston

TFE in den Auslieferungszustand
zuriicksetzen

Sollten Sie nicht mehr mit den Einstellungen Ihres Moduls zufrieden sein, kdnnen Sie den Aus-
lieferungszustand wieder herstellen:

Programierung starten mit: -~ 8 o [H][H] &~ B a

=]x[e]le]

spezieller Quittungston

ZusatzlicheTiirglocken anschliefen _

Sie konnen sowohl am potentialfreien Schaltkontakt als auch am 12V Schaltausgang der TFE 2
jeweils eine zusatzliche Tirglocke anschlieBen. Um eine Tirglocke am potentialfreien Schalt-
kontakt zu betreiben, missen sowohl die TFE als auch die Tirglocke mit Spannung versorgt
werden.

Im Auslieferungszustand ist der 12V Schaltausgang auf Turoffner eingestellt, der potentialfreie
Schaltkontakt schaltet bei Tastendruck sowohl der ersten als auch der zweiten Klingeltaste.
Wenn Sie den 12 V Schaltausgang auf ..externe Klingel” umstellen (siehe Seite 16, so schaltet
der 12V Schaltausgang bei Druck der ersten Klingeltaste, der potentialfreie Schaltausgang bei
Druck der 2. Klingeltaste.
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12V Schaltausgang umstellen

]

Programierung starten mit: <& % & [H][H] & &

m 1= Kli l
ETEICIN AN

Wahlen Sie die Betriebsartaus

Technische Daten

Betriebstemperatur:
Lagertemperatur:
Transporttemperatur:
Torstellenblende:
Aufputzrahmen:
Unterputzgehause:
Belastbarkeitdes potentialfreien
Schaltkontaktes:
Belastbarkeitdes 12V
Schaltausgangs:
Gewicht:
Feuchtigkeitsschutz:

Quittungstone

Neutraler Quittungston:
Eine Tasten-Eingabe wird erwartet.

Positiver Quittungston:
Die Programmierung wurde Ubernommen.

Negativer Quittungston:

Die Programmierung wurde nicht ibernommen.

EI

positiver Quittungston

-25 CO bis +55 C°

-25 CO bis +70 C©°

-25 CO bis +70 C©°
104 x 234 x 17 mm
100,3 x 230,3 x 28 mm
79,2 x 206 x 41,9 mm

12V, 1A
12V, 1A

486 g
IP53

y
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EU-Konformitatserklarung

EC-Declaration of Conformity
CE-Déclaration de Conformité

Der Hersteller: AGFEO GmbH & Co. KG

The Manufacturer:
Le Constructeur:

Adresse: Gaswerkstr. 8

) D - 33647 Bielefeld
Address:
Adresse:

Erklart, dass das Produkt: TFE 2

Declares that the Product:
Déclare que le Produit:

Type: Tiirfreisprecheinrichtung
Model: TFE 2
Components:

die grundlegenden Anforderungen geméR Artikel 3 der nachstehenden EU-Richtlinien erfiillt:

meets the essential requirements accardmg to article 3 of the following EC-Directive:
est conf aux exi d" article 3 de la Directive CE:

Richtlinie 1999/5/EG des Europalschen Parlaments und des Rates vom 09. Méarz 1999
tiber Funkanl und Teleke deinrichtungen und die gegenseitige

Anerkennung ihrer Konformitat

Directive 1999/5/EC of the European Parliament and of the Council of 09 March 1999 relating to radio and

telecommunications terminal equipment, |nclud|ng the mutual recognition of their conformity

Dlrecllve 1999/5/CE du Parlement europeen et du Conseil du 09 mars 1999 les radio et équij i de
i incluant la r mutuelle de leur conformité

und dass die folgenden harmonisierten Normen angewandt wurden:

and that the following harmonised standards has been applied:
et que les standards harmonisés suivants ont été appliqués:

EN 55022/2003
EN 55024/2003
EN 60950/2001

Bielefeld, 13. Mai 2005 (I 2 |
Ort und Datum der Konformitétserklarung l A&me und Unterschrift
Place and date of the declaration Lieu et date de la décleration Name and Signature Nom et Signature

Phone : +49(0)5 21 44 70 9-0
FAX : +49(0)5 21 44 70 9-50
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Der Hersteller:

The Manufacturer:
Le Constructeur:

Adresse:

Address:
Adresse:

Erklért, dass das Produkt:

Declares that the Product:
Déclare que le Produit:

EU-Konformitatserklarung

EC-Declaration of Conformity
CE-Déclaration de Conformité

AGFEO GmbH & Co. KG

Gaswerkstr. 8
D - 33647 Bielefeld

TFE 4

Type: Turfreisprecheinrichtung
Model: TFE 4

Components:

die grundlegenden Anforderungen gemaB Artikel 3 der nachstehenden EU-Richtlinien erfiillt:

meets the essential requlremems aocordl
est

ing to article 3 of the following EC-Directive:
d” article 3 de la Directive CE:

Richtlinie 1999/5/EG des Europdischen Parlaments und des Rates vom 09. Marz 1999

tiber Funkanlagen und

Telekommunikationsendeinrichtungen und die gegenseitige

Anerkennung ihrer Konformitat

Directive of the

and of the Council of 09 March 1999 relating to radio and

telecommunications terminal equxpmenl including the mutual recognition of their conformity
Directive 1999/5/CE du Parlement européen et du Conseil du 09 mars 1999 les radio et i i de

incluant la

mutuelle de leur conformité

und dass die folgenden harmonisierten Normen angewandt wurden:

and that the following harmonised standal

rds has been applied:

et que les standards harmonisés suivants ont été appliqués:

Bielefeld, 13. Mai 2005

Ort und Datum der Konformi

EN 55022/2003
EN 55024/2003
EN 60950/2001

itdtserkldarung Name nterschrift

Place and date of the declaration Lieu et date de la décleration Name and Signature Nom et Signature

Phone  : +49(0)5 21 44 70 9-0
FAX : +49(0)5 21 44 70 9-50
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EU-Konformitatserklarung

EC-Declaration of Conformity
CE-Déclaration de Conformité

Der Hersteller: AGFEO GmbH & Co. KG

The Manufacturer:
Le Constructeur:

Adresse: Gaswerkstr. 8
) D - 33647 Bielefeld
Address:
Adresse:
Erklirt, dass das Produkt: Steckernetzteil TFE 2/ TFE 4
Declares that the Product:

Déclare que le Produit:

Type: Steckernetzteil TFE 2/ TFE 4
Model: Steckernetzteil TFE 2/ TFE 4
Components:

die grundlegenden Anforderungen geméR Artikel 3 der nachstehenden EU-Richtlinien erfiillt:

meets the essential requirements according to article 3 of the following EC-Directive:
est conforme aux exigences essentielles d” article 3 de la Directive CE:

Richtlinie 1999/5/EG des Europiischen Parlaments und des Rates vom 09. Mérz 1999
iiber Funkanlagen und Telekommunikationsendeinrichtungen und die gegenseitige
Anerkennung ihrer Konformitat

Directive 1999/5/EC of the European Parliament and of the Council of 09 March 1999 relating to radio and
telecommunications terminal equipment, including the mutual recognition of their conformity

Directive 1999/5/CE du Parlement européen et du Conseil du 09 mars 1999 concernant les radio et équipement terminaux de
télécommunications, incluant la i ce de leur ité

und dass die folgenden harmonisierten Normen angewandt wurden:

and that the following harmonised standards has been applied:
et que les standards harmonisés suivants ont été appliqués:

EN 55022/2003
EN 55024/2003
EN 60950/2001

Bielefeld, 6. Juni 2005

Ort und Datum der Konformitétserklarung
Place and date of the declaration Lieu et date de la décleration Name and Signature Nom et Signature

Phone :+49(0)5 21 44 70 9-0
FAX  :+49(0)5 21 44 70 9-50
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C€

Identnr. 1100770

Die auf dem Produkt angebrachte durchkreuzte Milltonne bedeutet, dass das Produkt zur

Gruppe der Elektro- und Elektronikgerate gehort.

In diesem Zusammenhang weist die europaische Regelung Sie an, Ihre gebrauchten Gera-

te

- den Verkaufsstellen im Falle des Kaufs eines gleichwertigen Gerats

- den ortlich Ihnen zur Verfligung gestellten Sammelstellen (Wertstoffhof, Sortierte
Sammlung usw.)

zuzufihren.

So beteiligen Sie sich an der Wiederverwendung und der Valorisierung von Elektrik- und

Elektronik-Altgeraten, die andernfalls negative Auswirkungen auf die Umwelt und die

menschliche Gesundheit haben konnten.

AGFEQ GmbH & Co. KG

AnderungundIrrtumvorbehalten. Gaswerkstr. 8

Printed in Germany
0056

D-33647 Bielefeld
Internet: http://www.agfeo.de



	Sicherheitshinweise 
	Einleitung 
	Lieferumfang 
	Montageort 
	Unterputzmontage 
	Aufputzmontage 
	Installation der TFE 
	Einstellungen in der TK-Anlage vornehmen 
	Einstellungen in der TFE vornehmen 
	Programmiermodus starten 
	Internrufnummern der Klingeltaster eingeben 
	Türöffner freischalten 
	Öffnungsdauer des Türöffners einstellen 
	Dauer des Rufes zur Nebenstelle einstellen 
	Gesprächsdauer einstellen 
	Gesprächsannahme einstellen 
	TFE an die TK-Anlage anpassen 
	Mikrofonempfindlichkeit und Lautsprecherlautstärke einstellen 
	PIN der TFE ändern 
	TFE in den Auslieferungszustand zurücksetzen 
	Zusätzliche Türglocken  anschließen 
	12 V Schaltausgang umstellen 
	Technische Daten 
	Quittungstöne 
	Konformitätserklärung TFE 2 
	Konformitätserklärung TFE 4 
	Konformitätserklärung Steckernetzteil 

